
Zu seinem diesjährigen Treffen be-
suchte der Sächsische Landesver-
band der Frauenselbsthilfegruppe
nach Krebs e.V. das Klinikum Ober-
göltzsch Rodewisch mit seinem zer-
tifizierten Brustzentrum.
Zum beinahe ganztägigen Besuchs-
programm der 80 Frauen, die zum
Teil selbst Frauenselbsthilfegruppen
nach Krebs leiten, gehörten Fach-
vorträge, Informationsgespräche und
Besichtigungen. 
Angetan waren die Frauen vom ho-
hen Niveau des zertifizierten Brust-
zentrums am Klinikum Ober-
göltzsch. Besondere Beachtung fand
dabei das Zusammenspiel von Ärz-
ten, Schwestern, Psychologen und
den mit der Nachsorge beschäftigten
Personen, die die Frauen in einem
Leben mit oder nach Krebs beglei-
ten, so die Vorsitzende Susanne
Schaar. Lob gab es auch für die
„Herzkissenaktion“, mit der schon
vielen Frauen geholfen und Trost ge-
spendet werden konnte. Einige hör-
ten zum ersten Mal von dieser Ak-
tion und griffen sie für ihre Regionen
gleich auf.
Beim Rundgang erfuhren sie vom
Chefarzt der Frauenklinik und  Lei-
ter des Brustzentrums Vogtland Dr.
med. Wolfgang Hessel Wissenswer-

tes zum Beginn der Erfolggeschichte
im Jahre 1989. Bereits damals habe
man angefangen, bei Frauen mit
Brustkrebs anstatt die Brust abzu-
nehmen, brusterhaltend zu operie-
ren. Das war für die damalige Zeit re-
volutionär. Nach und nach beschäf-
tigte man sich immer intensiver mit
der Erkrankung der Brust, bis
schließlich die Operationen aus den
Händen der Chirurgen in die Kom-
petenz der Gynäkologen übergingen
und 2005 das Brustzentrum erstmals
zertifiziert werden konnte, bis zum
heutigen Tag bereits dreimal. 
Erst jüngst durfte man sich von der
hohen Kompetenz des Brustzen-
trums überzeugen. Unter 17 Brust-
zentren, die die Deutsche Krebsge-
sellschaft (DKG) und die Deutsche
Gesellschaft für Senologie (DGS)
deutschlandweit für ein Benchmar-
king auswählten, belegte das Brust-
zentrum Vogtland am Klinikum
Obergöltzsch im Ranking den fünf-
ten Platz. „Wir sind ausgesprochen
stolz über dieses Ergebnis, zumal uns
nicht nur Fachkompetenz durch die
beiden Gesellschaften, sondern auch
Patientenzufriedenheit in hohem
Maß bescheinigt wurde“, so Hessel.
Im Klinikum Obergöltzsch wird man
sich den neuen Herausforderungen

stellen, das zertifizierte Brustzentrum
Vogtland weiter entwickeln und da-
mit den Frauen und ihren betreuen-
den niedergelassenen Frauenärzten
ein kompetenter Ansprechpartner für
alle Fragen und Probleme zum

Thema Mamma-Karzinom, Vor-
sorge, Diagnostik, Therapie und
Nachsorge betreffend, sein, ver-
spricht Chefarzt Dr. Hessel
Annelise Ring, die 2. Beigeordnete
des Landrates, die die Frauen im Na-

men der Landkreisveraltung in Ober-
göltzsch begrüßte, unterstrich die
sehr gute Qualität des Zentrums, das
man in einem Atemzug mit Brust-
zentren der Universitätskliniken Hei-
delberg und Tübingen nennt. (pdk)
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80 Frauen des Landesverbandes der Frauenselbsthilfegruppe nach Krebs e.V. besuchen das Klinikum Obergöltzsch 

Viel Lob für gutes Zusammenspiel von Ärzten, Schwestern und Psychologen

Klinikum Obergöltzsch 

Viertes Onkologisches Symposium für 
Pflege- und Assistenzkräfte 
Das 4. Onkologische Symposium
für Pflege- und Assistenzkräfte
am Klinikum Obergöltzsch Rode-
wisch wurde auch in diesem Jahr
zum Erfolg. Den rund 40 Teilneh-
merinnen und Teilnehmern aus
der ambulanten und stationären
Pflege, aus den Kliniken der Re-
gion und aus dem Klinikum Ober-
göltzsch konnten erneut informa-
tive Vorträge geboten werden.
Den Referenten gelang es, durch
gekonnte Vortragsweise und fach-
lich interessante Themen das Pu-
blikum zu fesseln. Themen-
schwerpunkte bildeten dieses Jahr
die gastrointestinalen Tumore, die
Ernährung onkologischer Patien-
ten sowie die Problematik der
multiresistenten Erreger.
Ein Dankeschön geht an die Re-

ferenten Chefarzt Dr. med. Han-
rath, Frau Bloch und Herrn
Schneider sowie an alle Mitwir-

kenden. Auch im kommenden
Jahr wird es wieder ein Fachsym-
posium geben. 

Referent Herr Dr. med. Hanrath, Chefarzt der Sektion Gastroenterolo-
gie/ Diabetologie/ Allgemeine Innere Medizin der Medizinischen Klinik
am Klinikum Obergöltzsch Rodewisch.                        Foto: Klinikum 

Verwaltungsdirektorin Beate Liebold (l.) und der Chefarzt der Frauenklinik Dr. Wolfgang Hessel (10.v.l.) be-
grüßten die Frauen des Sächsischen Landesverbandes der Frauenselbsthilfegruppe nach Krebs e.V.. Foto:
Dieter Krug

Neuer Sitz der Außensprechstunden des Gesundheitsamtes Vogtland-
kreis im MVZ des Klinikums Obergöltzsch Rodewisch ab 01.06.2013

Ab 01.06.2013 befinden sich die Außensprechstunden des Gesundheitsamtes im
Gebäude des Medizinischen Versorgungszentrums (MVZ) des Klinikums Ober-
göltzsch in 08228 Rodewisch, Stiftstraße 10. 
Die Außensprechstunden des Gesundheitsamtes in Auerbach, Siegelohplatz 4
bleiben wegen Umzugs ab 27.05.2013 geschlossen.
Im MVZ Obergöltzsch werden folgende Sprechstunden 
zu den angegebenen Sprechzeiten angeboten: 
Kinder- und Jugendärztlicher Dienst

Donnerstag, 13.00 – 18.00 Uhr und nach Vereinbarung
Telefon: 03741/392-3551

Schwangerschaftsberatung und Schwangerschaftskonfliktberatung
Dienstag, 9.00 – 12.00/13.00 – 18.00 Uhr
Freitag, 9.00 – 12.00/13.00 – 16.00 Uhr
Telefon, 03741/392-3587 

Psychosoziale Beratungsstelle für Tumorpatienten (seit 01.03.13 im MVZ)
Dienstag, 9.00 – 12.00/13.00 – 16.00 Uhr
Donnerstag, 9.00 – 12.00/13.00 – 18.00 Uhr
Telefon, 03741/392-3589

Sozialpsychiatrischer Dienst 
Donnerstag, 9.00 – 12.00/13.00 – 18.00 Uhr
Telefon, 03741/392-3511 

Parkplätze sind vorhanden. Die öffentlichen Nahverkehrsverbindungen (Buslinie) wurden
erweitert.  Die einzelnen Bereiche sind im MVZ  gut ausgeschildert. Ein barrierefreier Zu-
gang ist gegeben. Der Hauptsitz des Gesundheitsamtes Vogtlandkreis in Plauen und die an-
deren Außensprechstunden in Oelsnitz und Reichenbach bleiben davon unberührt.


